
Vorbereitung:
Zentralarchiv des Bezirksverbands Pfalz, Kaiserslautern

Institut für pfälzische Geschichte und Volkskunde,
Kaiserslautern

Tagungsort:
Herzogsaal (beim Stadtmuseum)
Herzogstraße 9/11
66482 Zweibrücken

Tagungstermin:
6. – 7. November 2015

Tagungskosten:
entstehen keine; Mittagessen ist in Restaurants in der nahe 
gelegenen Innenstadt Zweibrückens möglich

Parkmöglichkeit:
Parkplatz beim Stadtmuseum, Herzogstraße 9/11
Parkplätze beim Rathaus/Stadtverwaltung Zweibrücken,
Uhlandstraße sowie Herzogstraße 1
Parkhaus am Hallplatz (Wallstraße)

Anmeldung:
Um Anmeldung zur Tagung und zur Führung wird gebeten 
beim:

Institut für pfälzische 
Geschichte und Volkskunde,
Benzinoring 6, 67657 Kaiserslautern
Telefon 0631/3647 303
Fax 0631/3647 324
info@institut.bv-pfalz.de
www.pfalzgeschichte.de

Bildnachweis:
Zentralarchiv des Bezirksverbands Pfalz, Fotoarchiv

Anfahrtsskizze:

Protocoll der Verhandlungen des Landrathes 1816 (Titelblatt)

Tagungsort:
Herzogsaal (beim Stadtmuseum)
Herzogstraße 9/11
66482 Zweibrücken



Der Bezirkstag Pfalz feiert 2016 sein 200-jähriges 
Bestehen. Als „Auftaktveranstaltung“ zum
Jubiläumsjahr richtet der Bezirksverband Pfalz
ein wissenschaftliches Symposion aus.

Am 6. Dezember 1816 vormittags um 10 Uhr trat der 
„Landrath der Pfalz“, der Vor-Vorgänger des heutigen Be-
zirkstags Pfalz, erstmals in Speyer zu einer Sitzung zusam-
men. Dem „Landrath“ gehörten 20 Männer aus dem Kreis 
der 600 höchstbesteuerten Bürger an. 
Sie wurden vom bayerischen König in das Gremium beru-
fen. Von 1919 bis 1933 wurde das nunmehr „Kreistag der 
Pfalz“ genannte Gremium (ab 1939 „Bezirksverbandstag 
der Pfalz“) durch freie Wahlen bestimmt. 
Nach seiner Wiederbegründung 1950 ist das seither als 
„Bezirkstag Pfalz“ bezeichnete „Parlament der Pfälzer“ das 
höchste Organ des Bezirksverbands Pfalz.

Das Jahr 2016 bietet den Anlass, die nun schon über 200 
Jahre währende Kontinuität dieses pfälzischen Gremi-
ums zu verfolgen. Es ist die Gelegenheit, ganz allgemein 
auf den einzigen höheren Kommunalverband in Rhein-
land-Pfalz zu blicken, seine Errungenschaften zu würdigen, 
aber auch seine einzelnen Entwicklungsschritte näher zu 
betrachten.

Neben dem „Woher“ soll ebenso nach dem „Wohin“ ge-
fragt und damit eine Standortbestimmung des Bezirksver-
bands Pfalz vorgenommen werden. Hierdurch können sich 
Anhaltspunkte für Herausforderungen sowie Perspektiven 
für Chancen und Risiken im 21. Jahrhundert ergeben.

Theo Wieder
Bezirkstagsvorsitzender

Freitag, 6. November 2015

14.00	 Eröffnung der Tagung

Begrüßung

Theo Wieder, Bezirkstagsvorsitzender

Kurt Pirmann, Oberbürgermeister der Stadt
Zweibrücken

14.25	 Werner Schineller, Moderation

14.30	 Roland Paul, Kaiserslautern
„Menschen, die Geschichte schrieben“ – Mitglieder 
des Landraths, Kreistags und Bezirkstags der Pfalz

15.05	 Jürgen Keddigkeit M.A., Kaiserslautern
Der „Landrath der Pfalz“ als Wachstums- und
Innovationsmotor im 19. und im beginnenden
20. Jahrhundert

15.40	 Dr. Walter Rummel, Speyer
Die Wiederbegründung des Bezirksverbands Pfalz 
durch das Bezirks-Selbstverwaltungsgesetz von 1948

16.10  Dr. Charlotte Glück, Zweibrücken
Führung durch die Ausstellung
„Recht. Gesetz. Freiheit. 200 Jahre Pfälzisches
Oberlandesgericht Zweibrücken“

19.00	 Festvortrag
Prof. em. Dr. Ulrich Sarcinelli, Landau
Der Bezirksverband Pfalz – ein zukunftsfähiges
Modell gelebter Demokratie

anschließend Umtrunk

Samstag, 7. November 2015
09.00	 Begrüßung und Eröffnung
	 Dr. Walter Rummel, Moderation

09.15	 Prof. Dr. Michael Kißener, Mainz
	 Bayern und die Pfalz – Aspekte einer 
	 Beziehungsgeschichte im 19. und 20. Jahrhundert

09.50	 Dr. Dagmar Gilcher, Kaiserslautern  
	 „Theaterdonner im Musenhort“ – der 

	 Bezirksverband Pfalz als „Kulturmotor“ der Pfalz

10.25	 Kaffeepause

10.55	 Dr. Christiane Paulus, Bonn
	 „Die grüne Lunge der Pfalz“ – das UNESCO-	
	 Biosphärenreservat Pfälzerwald-Nordvogesen

11.30	 Prof. Dr. Andreas Fröhlich, Kaiserslautern
	 Kommunikation und Inklusion. 
	 Die Kernaufgaben des Pfalzinstitutes für 
	 Hören und Kommunikation in Frankenthal

12.05	 Mittagspause

14.00	 Roland Paul, Moderation

14.15	 Prof. Dr. Annette Schröder, Landau
	 Die Pfalz macht sich/dich stark – Wege zur Resilienz

14.50	 Wolfgang Bühring, Speyer
	 Energie für die Pfalz oder Energieversorgung auf 	
	 pfälzisch

15.25	 Michael Garthe, Ludwigshafen
	 Der Bezirkstag und sein Beitrag zum 
	 Heimatbewusstsein der Pfälzer

16.00	 Kaffeepause

16.25	 Podiumsdiskussion
	 Michael Garthe, Moderation
	 Bezirksverband Pfalz – das 21. Jahrhundert
	 Mit Innenminister Roger Lewentz,
	 dem Bezirkstagsvorsitzenden Theo Wieder  
	 sowie den Oberbürgermeistern 
	 Dr. Bernhard Matheis und Dr. Klaus Weichel

17.25	 Resümee

17.35	 Tagungsende


